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Für unser Sachgebiet 24 – Raumordnung, Landes- und Regionalplanung – suchen wir eine/n  
 

Landes- und Regionalplaner/in (m/w/d) 
 
mit erfolgreich abgeschlossenem Studium (Dipl. Univ. oder Master) der Geographie, 
Volkswirtschaftslehre, Raumplanung oder Stadt- und Regionalplanung. Es handelt sich um 
eine bis 31.08.2026 befristete Stelle im Rahmen einer Elternzeitvertretung im Umfang von 
50 % mit Dienstort in Landshut.  
 
Ihre Aufgaben 

 Erarbeitung von Stellungnahmen zu raumbedeutsamen Planungen 

 Begleitung und Umsetzung regionaler Entwicklungskonzepte 

 Fortschreibung von Regionalplänen 

 sonstige Tätigkeiten im Bereich der Landes- und Regionalplanung (z. B. 
Raumbeobachtung, Regionalstatistik, konzeptionelle und organisatorische Arbeiten)  

 
Ihr Profil 

 abgeschlossenes Studium der Geographie, der Volkswirtschaftslehre, der Raumplanung 
oder Stadt- und Regionalplanung (Diplom-Geograph/in Univ. (m/w/d), Diplom-Volkswirt/in 
Univ. (m/w/d), Diplom-Ingenieur/in Univ. (m/w/d) bzw. jeweils entsprechender 
Masterabschluss (konsekutiv, mindestens 300 ECTS)) 

 fundierte Fachkompetenz und möglichst auch Praxiserfahrung im Bereich der Landes- und 
Regionalplanung bzw. der raumbedeutsamen Fachplanung 

 Fähigkeit zu konzeptionellem und interdisziplinärem Denken und Handeln 

 gewandte Ausdrucksweise in Wort und Schrift 

 gute MS-Office-Kenntnisse 

 Grundlegende Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang mit ArcGIS sind von Vorteil. 

 Eine einschlägige Berufserfahrung wäre vorteilhaft. 

 
Wir bieten 

 eine tarifgerechte Bezahlung nach Entgeltgruppe 13 TV-L mit den üblichen 
Sozialleistungen 

 eine befristete Stelle in Teilzeit mit 50 % (rd. 20 h/Woche) als Elternzeitvertretung bis 
voraussichtlich 31.08.2026 

 einen krisensicheren Arbeitsplatz im Zentrum von Landshut (Dienstgebäude am 
Regierungsplatz) mit guter Verkehrsanbindung und kostenlosen Parkplätzen 

 eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit im Öffentlichen Dienst 
 flexible Arbeitszeitmodelle 
 
Die Stelle ist für eine Besetzung mit schwerbehinderten Menschen grundsätzlich geeignet. 
Schwerbehinderte Bewerber/innen (m/w/d) werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher 
Eignung bevorzugt (bitte fügen Sie einen Nachweis bei).  
 



 

 

Die Gleichstellung aller Geschlechter ist für uns selbstverständlich. Auf das Antragsrecht zur 
Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten (Art. 18 Abs. 3 BayGIG) wird hingewiesen.  
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 21.04.2025. Bitte nutzen Sie 
dazu ausschließlich unser Online-Bewerbungsportal:  
 

https://www.interamt.de/koop/app/stelle?id=1282590 
 
Auskünfte zum Aufgabenbereich erteilt Ihnen gerne Herr Patzke, Tel. 0871/808-1350. 
Für personalrechtliche Fragen steht Ihnen Frau Kelbel, Tel. 0871/808-1113, zur Verfügung. 
 


